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Ersatzbeschaffung eines neuen Lastkraftwagen mit Wechselaufbauten 
für den Straßenbetriebsdienst  
 
Anlage 1: Wertungsvermerk vor Bietergespräch 
 
 
 
 
 
I. Vorlage an den  
 
Umwelt- und Verkehrsausschuss 07.12.2020 
zur Beschlussfassung    öffentlich 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
Die Kreisverwaltung wird ermächtigt, den Zuschlag für die Lieferung eines 26 
to Lastkraftwagen (3-Achser) mit Wechselaufbauten zum submittierten Ge-
samtpreis gemäß Prüfung und Wertung (siehe Anlage 1) unter Vorbehalt der 
Haushaltsgenehmigung 2021, zu erteilen.   
 
 
III. Begründung 
 
Der Einsatz des zu beschaffenden LKWs mit Wechselaufbauten ist bei der 
Straßenmeisterei Herrenberg vorgesehen. Der dort bisher für Unterhaltungs-
arbeiten und im Winterdienst eingesetzte LKW ist überaltert (Baujahr 2009, 
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Abgasnorm Euro IV) und aufgrund von starkem Verschleiß und erhöhten Wartungskosten 
nicht mehr wirtschaftlich in Betrieb zu halten. 
 
Der zu beschaffende LKW soll im Sommer und Winter für vielfältige Aufgaben (Transport, 
Ladearbeiten, Absicherung von Arbeitsstellen, Winterdienst) verwendet werden.  
Beim System Wechselaufbauten wird eine Plattform über hydraulische Stempel auf das 
Chassis des LKW abgesenkt und mittels eines Hydraulikzylinders arretiert. Als Wechsel-
plattformen werden eine Ladekran-Pritsche und ein Kombi-Streuautomat oder andere Spe-
zialaufbauten wie Arbeitsplattformen, etc. zum Einsatz kommen.  
 
Beim Einsatz im Winterdienst kann zukünftig durch die Wechselsystemtechnik ein Streuau-
tomat mit einer Kapazität von 6 m³ Trockenstoff (Salz) und ca. 6.000 Liter Sole (flüssig Salz) 
aufgenommen werden (im Vergleich derzeitiger LKW: 5 m³ Trockenstoff und 2.500 Liter 
Sole). Somit erweitert sich die Reichweite im Winterdienst beträchtlich. Durch die Verwen-
dung des Wechselsystems können zudem die verschiedenen Aufbausysteme und damit die 
Einsatzanforderungen mit wenigen Handgriffen auf die unterschiedlichen Arbeitserforder-
nissen und Witterungsverhältnissen (gegebenenfalls auch mehrmals am Tag) schnell ange-
passt werden.  
 
Die Ausstattung des neu zu beschaffenden LKW mit der aktuellsten verfügbaren Abgas-
technologien (Euro VI D) ist ein weiterer Vorteil des Fahrzeugs. 
 
Die Lieferung des Fahrzeugs und Eingang der Rechnung erfolgt im Jahr 2021. 
 
Die Bekanntmachung des Projektes und die Veröffentlichung der Bekanntmachung an die 
europäische Vergabeplattform TED erfolgte am 21. und 23. Oktober 2020. Hier wurde die 
Lieferung eines neuen 26 to Lastkraftwagens (3-Achser) mit Wechselaufbauten europaweit 
öffentlich ausgeschrieben. Die Wechselaufbauten bestehen aus Ladekran und Kipperprit-
sche sowie Kombi-Streuautomaten. Die europaweite Ausschreibung wurde nach Ablauf der 
Eingabefrist am 24. November 2020 um 10.00 Uhr submittiert. Acht Firmen haben die Aus-
schreibung abgerufen, drei Angebote sind zum Submissionstermin eingegangen.  
 
Bei allen Anbietern ist bei Angebotsabgabe davon auszugehen, dass sie in der Lage sind 
diese sehr anspruchsvolle, komplexe und sehr hohe Anforderung der ausgeschriebenen 
Fahrzeugzusammensetzung umzusetzen. 
Derzeit wird seitens des Straßenbauamtes geprüft, ob das sehr günstige Angebot des erst-
platzierten Bieters den gewünschten Anforderungen entspricht.  
 
Da ab dem 08.12.2020 eine 14-tätige Frist für die Benachrichtigung der nichtberücksichtig-
ten Bieter läuft und hier die Möglichkeit eines Einspruches oder einer Rüge gegen die Aus-
schreibung und die Vergabe besteht, kann der Auftrag erst nach Ablauf der Frist an den an 
erster Stelle gewerteten Bieter erteilt werden, womit zu rechnen ist.  
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Finanzierung erfolgt über das bewegliche Anlagevermögen. Im Anlagevermögen, Teil-
haushalt Amt für Straßenbau (Haushaltsplan 2021, Anlage 8a, Seite 441) sind für die Be-
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schaffung von Fahrzeugen und Geräten für den Straßenbetriebsdienst im Jahr 2021 insge-
samt 1.103.000 EUR veranschlagt.   
 

 
Roland Bernhard    
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